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PROGRAMM

Bühne 1
Atrium

16:00 Uhr Begrüßung

16:30 Uhr LEADER & Fischwirtschaft

17:05 Uhr Fördermöglichkeiten im 
                      Überblick
                           
17:40 Uhr Wings Experience – 
                      Coaching

18:00 Uhr Deutsche Stiftung  
                       Denkmalschutz
                             
18:20 Uhr WEMAG-Crowd 

18:40 Uhr Europäischer Sozialfonds 
                       in MV
                              
19:05 Uhr Natur- und Klimaschutz
                             
19:25 Uhr Fördermittel - KI und
                      Datenbanken 
                              
19:45 Uhr Abschluss und Ausklang

Bühne 2
Konferenzsaal oben

16:00 Uhr Begrüßung

16:30 Uhr LEADER & Fischwirtschaft

17:05 Uhr Norddeutsche Stiftung 
                      für Umwelt und 
                      Entwicklung
                           
17:25 Uhr Landeszentrum für
                      erneuerbare Energien

17:50 Uhr Sparkasse Mecklenburg-
                      Schwerin und ihre
                      Stiftungen
                             
18:10 Uhr Kultur Land MV  

18:35 Uhr Reflecta – KI
                      Fördermittelkompass 
                              
19:00 Uhr Fördermittelberatung
                      der aconium GmbH
                              
19:45 Uhr Abschluss und Ausklang



Liebe Gäste,

unsere Region lebt von Ideen.
Von Menschen, die anpacken.
Von Engagement, das Orte
lebendig hält, Innovationen voran-
treibt und Gemeinschaft stärkt.

Doch gute Projekte brauchen
mehr als Leidenschaft. Sie
brauchen die richtigen Partner
und eine verlässliche
Finanzierung.

Mit dieser Veranstaltung im
DeveLUP schaffen wir einen
Raum, in dem Förder-
möglichkeiten transparent, ver-
ständlich und persönlich zu-
gänglich werden. Unterschiedliche
Fördermittelgeber stellen ihre
Programme vor, beantworten
Fragen und kommen mit Ihnen ins
Gespräch.

Uns LEADER-Gruppen im Land-
kreis Ludwigslust-Parchim sowie
dem Kreisjugendring Ludwigslust-
Parchim ist es ein gemeinsames
Anliegen, Entwicklung vor Ort
aktiv zu unterstützen. 

Wir verstehen uns als Impuls-
geber, Netzwerkpartner und Weg-
begleiter für Ihre Projektideen – ob
kommunal, wirtschaftlich oder
ehrenamtlich getragen.

Diese Broschüre bietet Ihnen
einen kompakten Überblick über
die vorgestellten Förder-
programme. Sie soll Orientierung
geben, Möglichkeiten aufzeigen
und den Weg von der Idee zur
Umsetzung erleichtern.

Nutzen Sie die Gelegenheit zum
Austausch, zur Beratung und zur
Vernetzung. Vielleicht entsteht
heute der entscheidende Impuls
für Ihr nächstes Projekt.

V O R W O R T



Denn eines ist sicher:
Unsere Region hat Potenzial.
Lassen Sie es uns gemeinsam
entfalten. 

Mit freundlichen Grüßen

Die LEADER-Gruppen des
Landkreises Ludwigslust-Parchim &
der Kreisjugendring Ludwigslust-
Parchim



LEADER 
Was ist LEADER? 
LEADER ist ein Ansatz der ländlichen Regionalentwicklung in der
Europäischen Union, der all diejenigen unterstützt, die eigene Ideen zur
Entwicklung ihrer Heimat verwirklichen möchten. Ziel des Ansatzes ist es,
Neues zu ermöglichen, das Miteinander zu stärken und dadurch die
Zukunftsfähigkeit und die Lebensqualität ländlicher Räume zu sichern und
weiter zu verbessern. Dafür stellt die Europäische Union Fördermittel zur
Verfügung

Aus der Region - für die Region! 
Eine Lokale Aktionsgruppe (LAG) setzt sich aus regionalen Vertreterinnen und
Vertretern unterschiedlicher gesellschaftlicher Bereiche zusammen – etwa aus
Kommunen, Vereinen, der Wirtschaft und dem sozialen Sektor. Diese LAG-
Mitglieder bewerten die eingereichten Projektideen auf Grundlage der lokalen
Entwicklungsstrategie und entscheiden so, welche Vorhaben gefördert
werden.

• Einholen von 3 Vergleichsangeboten pro Kostenposition 

• Ausgaben sind vorzufinanzieren 

• Zeit für Projektumsetzung: 2 Jahre 

• Start der Projektumsetzung nicht vor Erhalt des Zuwendungsbescheides 

• Zweckbindungsfrist: 5 Jahre ab Fertigstellung 

• Genehmigungen (z. B. Bau, Denkmalschutz, Naturschutz)

  Eigentumsnachweise oder Nutzungsvereinbarungen für den Ort der 

  Projektumsetzung müssen vorliegen bzw. beantragt sein

Allgemeine Informationen



Ein Landkreis - 
drei LEADER-Regionen 

SN

Warnow-Elde-Land 
Kristin Hormann 
Tel.: 03866 404 -196
kristin.hormann@lgmv.de
www.warnow-elde-land.de 

Kontakt

SüdWestMecklenburg
Teresa Bosselmann
Tel.: 03871 722 -6012
teresa.hildwein@kreis-lup.de 
www.kreis-lup.de/leader_swm

Schaalseeregion 
Karin Homann
Tel.: 038872-929120
k.homann@rehna.de
www.leader-schaalsee.de



Fördergebiet

Regionale Wertschöpfung 
• Nachhaltige Entwicklung der Tourismuswirtschaft 
• Erzeugung und Vermarktung regionaler Produkte 

Attraktive Städte und Gemeinden 
• Sicherung der Daseinsvorsorge 
• Stärkung des Gemeinschaftslebens 

Natur und Kultur 
• Nachhaltige Entwicklung von Natur und Landschaft 
• Inwertsetzung der kulturellen Potenziale

LEADER 
Warnow-Elde-Land

Förderschwerpunkte

Fördersätze

Privat / Unternehmen: 
bis 60 % der Nettokosten 

Gemeinnützig:             
bis 90 % der Nettokosten 

Öffentlich:                    
bis 90 % der Bruttokosten 

Kirchlich:                      
bis 60 % der Bruttokosten

Min. Zuwendung: 2.500 € 
Max. Zuwendung: 150.000 €

Förderregion 



Kurzvorstellung Ihrer Projektidee vor einer kleinen Gruppe an LAG-
Mitgliedern im September

Antragsverfahren

Sie haben eine Projektidee, die Sie in Ihrer Region realisieren wollen – was
nun? Der Weg von der Projektidee bis zur Projektumsetzung erfolgt in einem
mehrstufigen Verfahren:

Bis 30.06. Einreichung des Projekterfassungsbogens beim
Regionalmanagement

Projektbewertung durch die LAG-Mitglieder im Oktober

Einreichung des formalen Zuwendungsantrages bei der
Bewilligungsstelle bis Jahresende

Erhalt des Zuwendungsbe scheides im Frühjahr und Beginn der
Projektumsetzung

Abrechnung mit der Bewilligungs stelle nach Fertigstellung und
Erstel lung des Verwendungsnachweises

Erweiterung Albers Brauerei Sanierung Planetarium Lübz Café selbstgemacht Sternberg 

Umsetzungsbeispiele



Fördergebiet

Privat / Unternehmen: 
bis 70 % der Nettokosten 

Gemeinnützig:             
bis 100 % der Nettokosten 

Öffentlich:                    
bis 100 % der Bruttokosten 

Kirchlich:                      
bis 90 % der Bruttokosten

Sozialer Zusammenhalt in lebenswerten Kommunen
• Sicherung der Daseinsvorsorge und attraktive Ortsentwicklung
• Stärkung des Gemeinschaftslebens und Ehrenamts

Regionale Wertschöpfung
• Stärkung regionaler Wirtschaft und Fachkräftesicherung
• Ausbau Wertschöpfungsketten und Direktvermarktung 

Erlebnis und Kulturregion 
• Inwertsetzung der Naturlandschaften und touristischen Infrastruktur
• Erhalt des kulturellen Erbes und Förderung der Kulturszene

Förderschwerpunkte

LEADER
SüdWestMecklenburg

Fördersätze Förderregion 



Kurzvorstellung Ihrer Projektidee vor den LAG-Mitgliedern im
September

Antragsverfahren

Sie haben eine Projektidee, die Sie in Ihrer Region realisieren wollen – was
nun? Der Weg von der Projektidee bis zur Projektumsetzung erfolgt in einem
mehrstufigen Verfahren:

Bis 31.07. Einreichung des Projekterfassungsbogens beim
Regionalmanagement

Projektbewertung durch die stimmberechtigten LAG-Mitglieder im
Oktober

Einreichung des formalen Zuwendungsantrages bei der
Bewilligungsstelle bis Jahresende

Erhalt des Zuwendungsbescheides im Frühjahr und Beginn der
Projektumsetzung

Abrechnung mit der Bewilligungsstelle nach Fertigstellung und
Erstellung des Verwendungsnachweises

Spezialradvermietung Neu-Kalliß Bibergolf Jessenitz Naturnahe Grünfläche Grabow

Umsetzungsbeispiele



Fördergebiet

Privat / Unternehmen: 
bis 70 % der Nettokosten 

Gemeinnützig:             
bis 90 % der Nettokosten 

Öffentlich / Kirche:                    
bis 90 % der Bruttokosten 

Produktive Investitionen:                     
bis 65 % der förderfähigen Kosten

LEADER 
Mecklenburger
Schaalseeregion -
Biosphärenreservatsregion

Daseinsvorsorge und Lebensqualität

Klima- und Umweltschutz

Nachhaltiger Tourismus

Regionale Wertschöpfung 

Förderschwerpunkte

Fördersätze Förderregion 



Projektfahrten / Sitzung: Projektträger stellt der LAG Projektidee vor!

Antragsverfahren

Sie haben eine Projektidee, die Sie in Ihrer Region realisieren wollen – was
nun? Der Weg von der Projektidee bis zur Projektumsetzung erfolgt in einem
mehrstufigen Verfahren:

Bis 30.06. Einreichung des Projekterfassungsbogens beim
Regionalmanagement

Projektbewertung durch die LAG-Mitglieder im Oktober

Einreichung des formalen Zuwendungsantrages bei der
Bewilligungsstelle (zeitnah)

Erhalt des Zuwendungsbescheides im Frühjahr und Beginn der
Projektumsetzung

Abrechnung mit der Bewilligungsstelle nach Fertigstellung und
Erstellung des Verwendungsnachweises

Grünes Klassenzimmer , Nieklitz GRENZHUS, Schlagsdorf Kloster Rehna

Umsetzungsbeispiele



Karin Homann
Tel.: 038872-929120
k.homann@rehna.de

www.leader-schaalsee.de

In gleicher Gebietskulisse beteiligt sich die Lokale
Aktionsgruppe Fisch Mecklenburger
Schaalseeregion - Biosphärenreservatsregion auch
am Europäischen Meeres-, Fischerei- und
Aquakulturfonds (EMFAF) 2023-2029. Hier sollen
innovative Vorhaben der Fischereiwirtschaft
unterstützt werden. Aber auch Vorhaben von Natur-
und Umweltschutzmaßnahmen an Gewässern,
soziale und touristische  Maßnahmen zur Stärkung
des Gebietes sowie Angelsportprojekte sind
vorstellbar.

Fischwirtschaftsgebiet -
Schaalseeregion

Fördersätze

Kontakt

Die FIWIG-Förderung setzt sich aus 70 %  EU-Mittel
und 30 % nationaler Kofinanzierung zusammen. Für
juristische Personen des öffentlichen Rechts:
Fördersatz 100 % der zuwendungsfähigen
Bruttokosten, Kofinanzierung über Projektträger. Für
natürliche Personen: 49 %, Kofinanzierung 
durch das LAND M-V.

Antragsfristen

Förderschwerpunkte

Projektideen können jederzeit,
unabhängig vom Projektaufruf,
eingebracht, diskutiert und
weiterentwickelt werden. Bitte
nehmen Sie hierzu Kontakt mit
dem Regionalmanagement auf.



Fördergebiet

Förderhöhe

Antragsfristen

Kontakt

Teresa von Jan
info@kjr-lup.de

0152 - 521 125 37

bis zu 1.000 €
keine Eigenmittel notwendig
die Projekte werden von
Jugendlichen bewertet und
beschlossen

Kreisjugendring
Ludwigslust-Parchim

Mikroprojekte im Rahmen von
“Demokratie Leben!” 

Projekte mit und für Kinder und
Jugendliche

Förderschwerpunkte

Anträge können ganzjährig
gestellt werden
Erstanträge werden bevorzugt
behandelt 
Antragsunterlagen finden 

      sich auf www.kjr-lup.de



Jennifer Gliemann
gliemann@projektfoerderung.de
04933 99 11 15
www.nue-stiftung.de

Gemeinnützige Körperschaften, Vereine, Verbände
aus MV oder Hamburg können Anträge stellen.
Privatpersonen nicht. 

Die Förderhöhe ist abhängig vom Projektumfang
und den Gesamtkosten. Es gibt keine starren
Fördersätze, sondern die Höhe wird je Projekt
festgelegt. Sie ist u. a. abhängig von der Qualität
und dem regionalen Bezug.

Die Mittel stammen größtenteils aus der BINGO!-
Umweltlotterie sowie Erträgen des Stiftungskapitals
und Spenden.

Norddeutsche Stiftung 
für Natur und Umwelt

Natur- und Umweltschutz
Ökosystem- und Artenschutz
Bildung für nachhaltige Entwicklung &
Umweltbildung
Entwicklungszusammenarbeit
Interkulturelle Bildungsarbeit

Förderschwerpunkte

Fördersätze

Antragsfristen

Es gibt keine starren Jahresfristen, aber feste
Sitzungstermine der Vergaberäte. Rechtzeitige
Einreichung vor dem jeweiligen Sitzungstermin ist
entscheidend.

Kontakt



Young Impact Fund 
Handeln JETZT! möglich machen

Der Young Impact Fund ist ein Verbundprojekt von
BUNDjugend, NAJU und Naturfreundejugend. Er
unterstützt junge Menschen bei der Umsetzung
eigener Projekte zu biologische Vielfalt, Klima-
schutz oder Klimagerechtigkeit. Die Förderung ist
niedrigschwellig, schnell und unbürokratisch.
Gefördert wird das Programm im Bundespro-
gramm Biologische Vielfalt. Es ist ein un-
kompliziertes Mikroförderprogramm – ideal für erste
Projektideen, Schulprojekte und Jugendinitiativen.

Kurzvorstellung

Zielgruppe

Antragsfristen

Fördergebiet

Bundesweit

Junge Menschen unter 27 Jahren, die Projekte in
den Bereichen biologische Vielfalt, Klimaschutz
oder Klimagerechtigkeit umsetzen möchten. Die
Projektideen sollen eigenständig entwickelt und
umgesetzt werden und eine positive Wirkung auf
Umwelt oder Gesellschaft haben.

Förderhöhe

300 € pro Idee

30.03., 30.07. 30.11. 

Janni Umlauf 
janni.umlauf@bundjugend.de
015143629840
www.handeln-jetzt.org

Kontakt

Ablauf

Einreichung der Projektidee über eine Online-
Plattform. Die Bewertung erfolgt durch eine
regionale Jury; die Entscheidung wird in der Regel
etwa zwei Wochen nach Einsendeschluss
mitgeteilt.

mailto:janni.umlauf@bundjugend.de


Fördersätze

Förderschwerpunkte

Antragsfristen

Kontakt

Geschäftsstelle des Kreissportbundes LUP
info@ksb-ludwigslust-parchim.de
www.ksb-ludwigslust-parchim.de

Eigenmittel in Höhe von mindestens ¼
an den zuwendungsfähigen Ausgaben.
Dritt-mittel können als Eigenmittel
angerechnet werden. Beantragte
Zuschüsse unter 250 € werden nicht
berücksichtigt.

Anträge können zu jeder Zeit gestellt
werden, vorausgesetzt es sind
genügend Fördermittel verfügbar (im
Idealfall bis zum 30.04. des Jahres). Die
Entscheidung erfolgt zeitnah!
Antragsberechtigt sind Sport-vereine mit
Sitz in LUP und einem gültigen
Freistellungsbescheid.

Sportförderung
im Landkreis LUP

Sportmaterialien/-geräte 
      (bis zu 750 €)

Ausrichtung überregionaler
Großevents (bis zu 500 €)
Teilnahme an Meisterschaften (ab
Landesebene: pro TN 15 €)
Aufbau von Nachwuchsteams/neue
Sportarten (bis zu 500 €)
Internationale Begegnungen/
Partnerschaften
Übungsleiterzuschuss (Anzahl der
gültigen Lizenzen im Verein)

mailto:info@ksb-ludwigslust-parchim.de


Fördersätze

Förderschwerpunkte

Antragsfristen

Kontakt

Geschäftsstelle des Landessportbundes MV
info@lsb-mv.de
www.lsb-mv.de

Eigenmittel zumeist in Höhe von mindestens ¼ an den zuwendungsfähigen
Ausgaben. Drittmittel können als Eigenmittel angerechnet werden.

Antragsfristen sind auf der Homepage des Landessportbundes MV zu finden.
Beratung über den Kreissportbund LUP möglich! Der Kreissportbund muss die
Anträge der Sportvereine votieren!
Antragsberechtigt sind Sportvereine, die ihren Sitz in MV haben, einen gültigen
Freistellungsbescheid besitzen und Mitglied im Kreisportbund LUP sind.

Sportförderung
im Landessportbund MV

Sportstättenbau (Infoantrag bis 31.08.
oder 28.02.)
Vereinsförderung (bis 31.12.)
Großsportgeräte (bis 25.11.)
Trainingslager (an Sportschulen
Güstrow, Warnemünde)
Breitensportprojekte in Vereinen/KSB
(bis 10.11.)
Integration durch Sport/
Stützpunktvereine
KinderBewegungsLand (KBL)
(September)
Schule/Verein (S/V) (September)
Freizeitmaßnahmen (FFZ)
(März/laufend)

mailto:info@ksb-ludwigslust-parchim.de


LVG - Mikroförderung für
Gesundheitsförderungsprojekte

Die Landesvereinigung für Gesundheitsförderung in
Mecklenburg-Vorpommern (LVG) setzt sich für die
kommunale Gesundheitsförderung und Prävention
ein und unterstützt Städte, Gemeinden sowie deren
Einrichtungen und Institutionen bei der Umsetzung
von Projekten, die gesundheitsförderlich wirken.
Das Programm fördert Maßnahmen, die einen
positiven Einfluss auf die Gesundheit der
Bevölkerung in Lebenswelten wie z. B.
Kindergärten, Schulen oder Gemeinden haben.

Kurzvorstellung

Zielgruppe

Antragsfristen

Fördergebiet

Gesundheitsförderung und
Prävention in Lebenswelten
MVs

Gefördert werden Städte und Gemeinden sowie
Einrichtungen oder Institutionen, die im Auftrag
der Kommune handeln – zum Beispiel Vereine,
die Projekte mit gesundheitsförderlichem Bezug
umsetzen möchten. Besonders angesprochen
sind lokale Akteure, die einen direkten Einfluss auf
die Gesundheit und das Wohlbefinden ihrer
Mitbürger ausüben.

Förderhöhe

bis zu 5.000 €

Jederzeit

Kristin Mielke
kristin.mielke@lvg-mv.de
0385 2007 386 11
www.lvg-mv.de

Kontakt
Ablauf

Der Antrag wird individuell nach einem
Erstgespräch per Mail zugeschickt. Gerne wird
auch aktiv bei der Antragstellung unterstützt.



Kinder- und Jugendfreizeiten
bis zu 7 Tage, mit einer Förderung
von 10 € pro Tag und
Teilnehmenden sowie 15 € pro Tag
für Betreuerinnen und Betreuer

Bezahlte Freistellung für ehren-
amtliches Engagement nach dem
Kinder- und Jugendförderungs-
gesetz

Erstattung des bezahlten
Arbeitsentgelts an private
Arbeitgeber der ehrenamtlich
tätigen Person

Großveranstaltung in der Jugend-
arbeit

mind. 50 Teilnehmende, mit einer
Dauer von maximal 3 Tagen und
einer Förderung von bis zu 7.500 €

Beispiele der Förderprogramme für freie und öffentl. Träger

https://www.lagus.mv-regierung.de/Foederungen/

Informationen und Ansprechpersonen 

LAGuS 
Das Landesamt für Gesundheit und Soziales (LAGuS) bietet eine Vielzahl an
Förderprogrammen und Leistungsaufgaben für unterschiedliche Zielgruppen
und leistet damit einen wesentlichen Beitrag zur strukturellen Entwicklung in
nahezu allen Lebensbereichen.

Familienerholung
mit einer Dauer von 5 - 7 Nächten
und einer Förderung von 35 € pro
Person und Nacht

Mikroprojekte
Vorhaben zum Auf- und Ausbau
demokratiestärkender Prozesse,
mind. 5 Teilnehmende für jeweils 4
Stunden, Pauschalförderung von
500 €



Der Regionalbeirat Westmecklenburg unterstützt wirtschafts- und arbeitsmarkt-
politische Vorhaben in den Landkreisen Ludwigslust-Parchim und Nordwest-
mecklenburg sowie in Schwerin. Dabei wird der Regionalbeirat finanziell durch den
Europäischen Sozialfonds unterstützt. Die Fördermöglichkeiten des Regional-
beirates sind politikfeldübergreifend angelegt und konzentrieren sich auf drei
zentrale Handlungsfelder:

Regionalbeirat
Westmecklenburg

Hier können regional-,
struktur- und wirtschafts-
politische Impulse gesetzt
werden. Dabei sind aus-
schließlich nicht-investive
und unternehmensüber-
greifende Förderungen
möglich.

Förderung für 12 Monate
mit Verlängerungsoption,
Förderanteil je nach
Struckturschwäche der
Region 55-65 % der
Personalausgaben.

Struktur-
entwicklungs-
maßnahmen

Dr. Karsten Schuldt
k.schuldt@wm.mv-regierung.de

0385 588 15326 

Kontakt

Hier sind arbeits-
marktpolitische Inter-
ventionen möglich,
besonders in Hinblick
auf die Heranführung
von Langzeitarbeits-
losen an den
Arbeitsmarkt.

Förderanteil: 60 %
der förderfähigen
Personal- und Rest-
kosten

Kleine lokale Vorhaben zur
Förderung sozialer Ein-
gliederung von benach-
teiligten Personen(gruppen)
mit einer Laufzeit von 6 - 12
Monaten und einer
Pauschalförderung von
maximal 8.500 €.

Integrations-
projekte

Kleinprojekte zur 
sozialen Teilhabe

mailto:karsten.schuldt@wm.mv-regierung.de


Entwicklung und Stärkung der regionalen
Wirtschaftsstruktur
Verbesserung der regionalen Kooperation
Mobilisierung und Stärkung regionaler
Wachstumspotenziale 
Verstärkung von Maßnahmen des
Regionalmarketings
Verbesserung der Fachkräfteversorgung

GRW-Regionalbudget
Westmecklenburg

Projektziele

Lisa Tiedemann
Lisa.Tiedemann@afrlwm.mv-regierung.de

0385 588 89170

Kontakt

Zielgruppe

juristische Personen des privaten Rechts (z.B. Vereine) oder
des öffentlichen Rechts (z.B. Kommunen) mit Sitz in MV

Förderwürdige Projekte bedürfen eines positiven Votums durch den
Planungsverband und den Regionalbeirat Westmecklenburg.

Förderhöhe

Die Zuwendung beträgt bis zu
60% der zuwendungsfähigen
Ausgaben. Der Eigenanteil (inkl.
Mittel Dritter) ist durch den
Antragstellenden aufzubringen.

LetzterProjektaufruf:01.06.-10.07.2026

mailto:karsten.schuldt@wm.mv-regierung.de


Landkreis LUP
Stabsstelle Gleichstellung,
Generationen & Vielfalt
Die Stabsstelle Gleichstellung, Generationen & Vielfalt des Landkreises
Ludwigslust-Parchim unterstützt Projekte, Initiativen und Engagement vor Ort,
die das gesellschaftliche Miteinander stärken. Drei verschiedene
Förderprogramme ermöglichen es Vereinen, Initiativen, Kommunen und
engagierten Bürgerinnen und Bürgern, Projekte für Demokratie, Teilhabe und
ein sicheres Zusammenleben umzusetzen. 

Das Programm „Demokratie leben!“
zielt darauf ab, die demokratische
Kultur und das Engagement für Vielfalt
in der Gesellschaft zu stärken. Es för-
dert Projekte, die gegen Extremismus
und Diskriminierung wirken und die
Demokratie aktiv unterstützen. Haupt-
zielgruppe sind Kinder & Jugendliche.

Partnerschaft für Demokratie

Gemeinnützige Institutionen können
Anträge einreichen, die sich an
Menschen aus dem Landkreis
richten. Die Einbringung von Eigen-
und Drittmitteln ist möglich – ausge-
nommen sind Mittel aus anderen
Bundesprogrammen. 



Sebastian Turtschan
sebastian.turtschan@kreis-lup.de
03871/722-1603

Anett Nuklies
anett.nuklies@kreis-lup.de
03871/722-1605

Mit Mitteln zur Kriminalitätsprävention
unterstützt der Landkreis Projekte, die
das Sicherheitsgefühl stärken und vor-
beugend gegen Kriminalität wirken.  
Antragsteller können z.B. Vereine,
Initiativen, Kommunen oder Bildungsein-
richtungen sein. Gefördert werden vor
allem Projekte mit präventivem Ansatz
und regionalem Bezug. Es kann sich z. B.
um Bildungsarbeit, Sportangebote,
Gemeinschaftsprojekte,

Workshops zur Konfliktbewältigung,
Antirassismusprojekte, Prävention
von Jugendkriminalität, Gewalt-
prävention, Opferschutz und Täter-
hilfe, Aufklärung über die Ver-
hinderung von Straftaten (z. B.
Cyberkriminalität) handeln. 

Kriminalitätsprävention 

Gefördert werden Projekte für
Menschen ab 60 Jahren, etwa zu
Themen wie Gesundheit, Medien-
kompetenz, Finanzen oder Auf-
klärung. Unterstützt werden außer-
dem Maßnahmen, die Informationen
und Angebote für ältere Menschen
sichtbarer machen, die Mobilität ver-
bessern und lokale Netzwerke
stärken – beispielsweise zwischen
Mehrgenerationenhäusern, Beiräten,
Trägern, Vereinen und Verbänden. 

Gemeinsam.Aktiv.Selbstbestimmt

Kontakt

Das Förderprogramm unterstützt
Projekte, die ältere Menschen dabei
stärken, aktiv am gesellschaftlichen
Leben teilzunehmen. Das Ziel ist es
älteren Menschen mehr Möglichkeiten zur
Teilhabe, Mitgestaltung und sozialen Ver-
netzung zu bieten. Gefördert werden
Projekte, die die Lebensqualität und
Selbstbestimmung im Alter stärken.
Vereine, Initiativen, Nachbarschafts-
gruppen, Kommunen und soziale Ein-
richtungen können Anträge stellen. 

mailto:sebastian.turtschan@kreis-lup.de


Gemeinnützige Zielsetzung des
Träges
Projekt passt zu den Zielen von
Demokratie leben!
Förderung von Beteiligung und
Engagement vor Ort
Zusammenarbeit der Akteuren (z.B.
Vereine, Initiativen, Kommune)
Einhaltung gesetzlicher Vorgaben 
Nachhaltigkeit und Wirkung in der
Region)

Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsende sowie engagierte
Bürger und Vereine der Region..

Felix Nagel
felix.nagel.pfd@jawev.de
0173/ 6794911      
www.aktiv-mitmischen.de                                

Partnerschaft für Demokratie 

Die Partnerschaft für Demokratie
Boizenburg/Elbe -  Lübtheen fördert
Projekte zur Stärkung von Demokratie
Vielfalt und gesellschaftlichen
Engagement vor Ort. Ziel ist es, eine
aktive und lebendige Zivilgesellschaft
zu fördern, demokratische Beteiligung
zu stärken und gegen Extremismus,
Gewalt und Menschenfeindlichkeit
vorzugehen. 

Gefördert werden:
Projekte zur Demokratieförderung
und politischen Bildung 
Projekte der Kinder- und
Jugendarbeit
Präventive Projekte gegen
Extremismus
Aktionen für Toleranz und Vielfalt

Förderschwerpunkte

Zielgruppe

Voraussetzungen 

Antrag über die
Koordinierungsstelle
Förderung individuell nach Projekt)

Antragsfrist & Förderhöhe

Kontakt

in Boizenburg/Elbe und Lübtheen



Frau S. Jordan 
sjordan@kreis-lup.de
03871/722-5149                                                                               

Fachdienst Jugend
Landkreis LUP

Kinder, Jugendliche und junge Voll-
jährige im Alter von 6 bis 27 Jahren. 

Der Fachdienst Jugend (Bereich
Prävention) des Landkreises
Ludwigslust-Parchim fördert Projekte
der Kinder- und Jugendarbeit. Ziel ist
die Unterstützung von Angeboten für
junge Menschen sowie die Stärkung
präventiver Jugendarbeit. Regionale
Förderung für Träger und Vereine –
besonders geeignet für Ver-
anstaltungen, Freizeitmaßnahmen
und präventive Projekte.

Gefördert werden:
Projekte und Maßnahmen der
Kinder- und Jugendarbeit
Veranstaltungen und Angebote
der Jugendarbeit
Präventive Projekte

Förderschwerpunkte

Zielgruppe

Gemeinnützige Zielsetzung und
fachliche Eignung des Trägers
Wirtschaftliche und zweckgebundene
Mittelverwendung
Pädagogische Ausrichtung und
Orientierung an den Bedürfnissen
junger Menschen
Demokratische Grundhaltung und
Berücksichtigung von
Gleichberechtigung und Vielfalt
Einhaltung gesetzlicher Vorgaben
(insb. SGB VIII)

Voraussetzungen 

Frist: 30. April (jährlich)
5,00 € pro Tag und Teilnehmer
Eigenanteil erforderlich (mind. 10 %
der Gesamtkosten)

Antragsfrist & Förderhöhe

Kontakt

Frau L. Blunk
Lena.Blunk@kreis-lup.de
03871/722-5148

mailto:sjordan@kreis-lup.de
mailto:sjordan@kreis-lup.de
mailto:Lena.Blunk@kreis-lup.de
mailto:Lena.Blunk@kreis-lup.de


Gemeinden und
Gemeindeverbände
Teilnehmergemeinschaften aus
Flurbereinigungsverfahren 

Bei speziellen Vorhaben auch:
Privatpersonen, Unternehmen,
Vereine oder Sonstige

Kontakt

Erik Paschke
erik.paschke@kreis-lup.de
03871/722-6000

ILE-Förderung
Landkreis LUP

Gewährt werden Zuwendungen zur
Sicherung und Weiterentwicklung der
ländlichen Räume des Landes
Mecklenburg-Vorpommern, für eine
positive Entwicklung der Agrarstruktur
und zur Verbesserung der Infrastruktur
ländlicher Gebiete.

Förderschwerpunkte Fördersätze

Zielgruppe

Ablauf

Antragsfristen

Bis zum 31.08

Antrag online stellen

Bewertung nach festen
Kriterien

Einordnung in eine
Prioritätenliste

Erteilung Förderzusage

Die Förderung erfolgt als nicht
rückzahlbarer Zuschuss. In der
Regel werden 50-65 % der
förderfähigen Kosten über-
nommen. Teilweise gelten
Förderhöchstbeträge.



Kulturförderung 
Landkreis LUP

Gefördert werden öffentliche
Vorhaben, Veranstaltungen und
Initiativen - insbesondere der freien
Szene - aus den Bereichen:

Architektur
Bildende & Darstellende Kunst
Neue Medien & Musik
Literatur & Sprache
Traditions- & Heimatpflege

Voraussetzung: Wohn-, Geschäftssitz,
oder Wirkungskreis im Landkreis LUP.

Juristische Personen des
öffentlichen und privaten Rechts
Natürliche Personen

Förderschwerpunkte

Zielgruppe

Stichtag 1. Halbjahr 31. Januar
Stichtag 2. Halbjahr 30. Juni

Antragsfristen 

Ablauf

Der Landkreis LUP fördert eine lebendige und vielfältige Kulturlandschaft.
Unterstützt werden inbesondere kreative, innovative und gemeindeübergreifende
Projekte, die das kulturelle Angebot in der Region nachhaltig bereichern.

Die Förderung erfolgt als Festbetrags-
oder Anteilsfinanzierung bis zu einem
Drittel der förderfähigen Gesamt-
kosten. In Ausnahmefällen sind bis zu
50 % oder eine Vollfinanzierung bei
Vorliegen eines erheblichen
Landkreisinteresses möglich.

Fördersätze

Antrag schriftlich oder
elektronisch stellen

Bewertung nach Qualität und
innovativem Ansatz

Entscheidung nach ca. 8
Wochen nach dem jeweiligen
Stichtag

Kontakt

Fachgebiet Kultur
03871/722-9248
kultur@kreis-lup.de



Corinna Hesse und Gino Krebs
kompass@kreative-mv.de

038843-824188

Kompass 
M-V

Zuschuss in Höhe von bis zu 90 % der
Qualifizierungskosten
Maximalförderung: 4.500 € netto pro Maßnahme
Erstattung erfolgt nach Abschluss der
Qualifizierung und Einreichung der Nachweise

Weiterbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen für
Soloselbstständige
fachliche Kompetenzen (z. B. fachliche Qualifikationen
im eigenen Bereich)
betriebswirtschaftliche und digitale Kompetenzen
persönliche Kompetenzen (z. B. Kommunikation)

Fördersätze

Kontakt

Kostenfreie Erstberatungsgespräche
über Kreative MV, Anträge können
laufend gestellt werden, Antrag-
stellung über Förderportal des
Bundes

Fortbildungsförderung des Bundesarbeitsministeriums für Solo-Selbstständige.
Bundesweit werden Solo-Selbstständige im Hauptberuf, die seit mindestens 2 Jahren
am Markt sind unterstützt.

Förderschwerpunkte

Antragsfristen



Der Förderbetrag setzt sich aus der
gewählten Zielsumme und dem
WEMAG-Fördertopf zusammen.
Dieser wird monatlich mit 800 € auf-
gefüllt. Es gibt verschiedene Aktionen
im Jahr mit einem erhöhten Fördertopf
von bis zu 15.000 Euro.

Vereine, engagierte Privatpersonen
und Initiativen können mit der
WEMAG-Crowd schnell und effektiv
ihre Ideen finanzieren. Gefördert
werden Projekte in den Bereichen
Kultur, Kunst, Sport, Bildung,
Soziales, Umwelt und Nachhaltigkeit.
Crowdfunding-Projekte werden dabei
zusätzlich durch einen Fördertopf
direkt unterstützt. Zudem nutzt die
WEMAG ihr umfangreiches Netzwerk
und bewirbt die Projekte. Gemeinsam
mit erfahrenen Coaching-Teams
werden die Projekte zum Erfolg
geführt. Zusätzlich gibt es Aktionen
und Themen-Kampagnen zur
Förderung der Region und ihrer
Initiativen.

Die WEMAG bietet eine Crowdfunding-Plattform, auf der Sie Ihre
Herzensprojekte aus der Region vorstellen können und Menschen finden, die Sie
bei der Umsetzung finanziell unterstützen.

WEMAG-Crowd

Förderschwerpunkte

Fördersätze

Es können jederzeit Projekte angelegt
werden und starten. Zusätzliche
Förderaktionen haben feste Zeiträume,
z. B. Nachhaltigkeitsaktion oder „Gute
Energie für gute Projekte“.

Antragsfristen 

Über Crowdfunding

Anna Steyer
Anna.Steyer@wemag.com

0385 755-2480

Kontakt

Crowdfunding ist weit mehr als eine
alternative Finanzierungsform: Es wirkt
zugleich als wirkungsvolle Marketing-
kampagne, die Aufmerksamkeit schafft
und die jeweilige Vision der Projekte
sichtbar macht. Durch die Aktivierung
des Netzwerks entstehen neue Unter-
stützer, Partner und Ressourcen,
während Gemeinschaftsgefühl, Reich-
weite und Professionalität nachhaltig
gestärkt werden.



Ideen voranbringen - mit Förder- und Drittmittelberatung
Immer dann, wenn Bedürfnisse und Interessen von Menschen nicht
gewinnbringend vermarktet werden können, entstehen gemeinnützige
Organisationen. Sie sind es, die mit ihren Ideen und Projekten wesentlich zu einem
gelungenen gesellschaftlichen Leben beitragen. Projekte können durch Förder-
und Drittmittel (teil-)finanziert werden. Zugleich sinkt das Risiko Ihrer Organisation,
da die Finanzierung des Vorhabens nicht allein von den Eigenmitteln getragen
werden muss. Jedoch birgt die Inanspruchnahme externer Finanzierungsquellen
zusätzlichen Aufwand und fachliches Know-how.

Als Fördermittelbüro helfe ich, sich im Förderdschungel zurechtzufinden und jene
„Antragsprosa“ zu verwenden, die zum Erfolg führt kann.

Erstberatung

Fördermittelbüro
Friederike Vorhof

Das Büro

Service

Friederike Vorhof
vorhof@foerdermittelbuero.de

0157 570 846 24

Kontakt

Recherche

Antragsprüfung /
Antragsstellung

Inhouse-Schulung Fördermittel

Begutachtung von
Fördermittelanträgen für
öffentliche Förderer, Stiftungen
und Lotterien



Gefördert werden Vorhaben in den
Bereichen:

Energieeffizienz in Gebäuden
und Prozessen 
intelligente Energiesysteme
Lokale Netze (z.B. Wärmenetze) 

Die Förderung richtet sich an
Kommunen, Unternehmen und
Initiativen in Mecklenburg-
Vorpommern. Projekte müssen
einen messbaren
Klimaschutzbeitrag leisten.

Klimaschutzförderung
Mecklenburg‐Vorpommern
Das Land Mecklenburg‑Vorpommern fördert mit der Klimaschutzförderrichtlinie
Investitionen und Projekte, die zur Verringerung von Treibhausgasen beitragen und
den Klimaschutz in der Region voranbringen. Ziel ist eine nachhaltige Reduzierung von
CO₂‑Emissionen durch Effizienzsteigerung, Nutzung erneuerbarer Energien und
intelligente Energiesysteme. 

Förderschwerpunkte Über die Förderung

Die Klimaschutzförderung unterstützt
investive Maßnahmen, die zur Reduktion
von Treibhausgasemissionen führen.
Durch den Einsatz von Mitteln aus dem
Europäischen Fonds für regionale
Entwicklung (EFRE) wird eine
zielgerichtete Förderung ermöglicht und
bestehende Initiativen aktiv unterstützt.

Fördersätze

Die Förderung wird in der Regel als
Zuschuss gewährt. Die Höhe der
Zuwendung hängt von der Art des
Vorhabens und den zuwendungsfähigen
Ausgaben ab und beträgt meist
mindestens 25 % bis teilweise bis zu 70 %
der zuwendungsfähigen Kosten. In vielen
Fällen können zusätzliche Boni oder
erhöhte Fördersätze möglich sein, wenn
besondere klimarelevante Effekte erzielt
werden. Zuwendungen werden vor Beginn
des Vorhabens beantragt. Eine Förderung
erfolgt nur, wenn das Projekt vorab bei der
Bewilligungsbehörde eingereicht und
positiv beschieden wurde.

Kontakt

Herr Henry Moß
h.moss@lm.mv-regierung.de / 
klimaschutz@lm.mv-regierung.de
0385 588 16261
www.regierung-
mv.de/Landesregierung/lm/Klima/Klim
aschutz/Foerderung 



Die Sparkasse unterstützt jedes Jahr zahlreiche gemeinwohlorientierte Projekte
von Vereinen und Initiativen in den Bereichen Sport, Kultur, Bildung und
Soziales. Dafür nutzt sie verschiedene Förderinstrumente wie Spenden,
Sponsoring und Mittel aus dem PS-Zweckvertrag. Über die Crowdfunding-
Plattform „99 Funken“ können zudem online Spenden gesammelt werden,
ergänzt durch regelmäßige Spendentopf  Aktionen. Im Fokus steht die Stärkung
von  Zusammenhalt und Gemeinschaft in der Region.

Antragsteller & Projekt müssen
gemeinnützig bzw. gemeinwohl-
orientiert sein
Angemessener Eigenanteil
Antrag mit ausreichend zeitlichen
Vorlauf einreichen
Bankverbindung bei der Sparkasse
(entfällt bei Crowdfunding)

Projektbeschreibung,
Kosten- und Finanzierungsplan,
gültiger Freistellungsbescheid vom
Finanzamt
jeweils als PDF-Datei

Projektziele

Sparkasse
Mecklenburg-Schwerin

Förderhöhe

Keine Festlegung / Einzelfallprüfung

Antragsfristen

Anträge jederzeit unter einreichbar:
www.spk-m-sn.de/foerderung
Crowdfunding-Projekte jederzeit
anlegbar:
www.spk-m-sn.de/99funken

Claudia Kampe
PS-Zweckertrag, Crowdfunding
claudia.kampe@spk-m-sn.de 
0385 551-1782 

Bedingungen

Unterlagen

Kontakt

Ann-Kristin Granitza 
Sponsoring

ann-kristin.granitza@spk-m-sn.de
0385 551-1058

http://www.spk-m-sn.de/foerderung
http://www.spk-m-sn.de/99funken
mailto:claudia.kampe@spk-m-sn.de
mailto:ann-kristin.granitza@spk-m-sn.de


Stiftungen 
der Sparkasse M-SN

Projektziele

Kontakt

Die drei Stiftungen der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin ergänzen das gesell-
schaftliche Engagement in der Region. Sie decken mit 
ihren einzelnen Fördergebieten (Schwerin, Region 
Ludwigslust/Hagenow, Region Parchim/Lübz) das 
gesamte Geschäftsgebiet der Sparkasse 
ab. Die Erträge der Stiftungen setzen 
wir gezielt für größere nachhaltige 
Projekte ein. Die Vergabe ist an 
die Satzung und die 
Förderrichtlinie gebunden. 

Förderschwerpunkte

Jugendhilfe & Sport
Kunst & Kultur
Denkmalschutz & Denkmalpflege
Naturschutz & Landschaftspflege
Heimatpflege & Heimatkunden

Förderhöhe

Keine Festlegung /
Einzelfallprüfung

Antragsfristen

bis 28.02. für Vorhaben im 2. Halbjahr des
laufenden Jahres – Entscheidung Mai/Jun.
bis 31.08. für Vorhaben im 1. Halbjahr des
Folgejahres – Entscheidung Okt./Nov.

Unterlagen

Bedingungen

angemessener Eigenanteil 
weitere Förderer sollten
eingebunden sein
Bankverbindung möglichst bei
Sparkasse

Anträge unter 
       www.spk-m-sn.de/foerderung
       mit den erforderlichen Unter-    
       lagen hochladen

Dazu gehören:
Projektbeschreibung, Kosten-
und Finanzierungsplan, gültiger
Freistellungsbescheid 
jeweils als PDF-Datei

Kontakt

Ines vom Stein 
Spenden & Stiftungen

ines.vomstein@spk-m-sn.de
0385 551-1055

http://www.spk-m-sn.de/foerderung
mailto:ines.vomstein@spk-m-sn.de


Der Projektfonds Kulturelle Bildung MV – kurz KuBi-Fonds – ist ein spezielles
Förderprogramm für künstlerisch-kreative Bildungsprojekte. Ob in der Kita oder
in der Schule, in der Stadt oder auf dem platten Land, ob Kinder- oder
Erwachsenenbildung – Ziel sollte sein, Menschen aktiv in die Verwirklichung
kreativer Ideen einzubeziehen.

Fördersumme:
Mikroprojekte bis 700 €
Kleinprojekte bis 2.500 €

Kulturland MV
im Auftrag des Landes MV

Kubi Fonds

Beratung, Vernetzung und Qualifizierung unter einem Dach!

Der Vernetzungsfonds unterstützt Veranstaltungen, die
den fachlichen und interdisziplinären Austausch sowie die
regionale und überregionale Vernetzung im Kultur-
bereich stärken. Ziel ist es, Kulturakteur:innen die
Planung und Umsetzung solcher Formate möglichst ein-
fach zu machen. Er richtet sich an Kulturverbände, Fach-
stellen, regionale Kulturnetzwerke und Initiativen. Darüber
hinaus werden auch Veranstaltungen gefördert, die Ver-
bindungen zu anderen gesellschaftlichen Bereichen wie
Bildung, Tourismus oder Wirtschaft her-stellen.

Fördersumme: 
bis 3.000 €

Vernetzungsfonds

Antragsfristen:
mehrere pro Jahr

Antragsfristen:
fortlaufend



Der Teilhabefonds fördert inklusive und diverse Kulturprojekte in Mecklenburg-
Vorpommern. Sie möchten einen Antrag stellen oder haben eine Projektidee?
Melden Sie sich gerne bei uns! Wir beraten und vernetzen Sie mit
Kooperationspartner*innen. Förderfähig sind Vorhaben zur Verbesserung von
Barrierefreiheit und/oder Teilhabe im Kulturbereich in Mecklenburg-
Vorpommern. Verbesserungen in der Teilhabe können durch publikums-,
programm- und personalwirksame Maßnahmen sowie Investitionen für
Teilhabegerechtigkeit umgesetzt werden.

Hannah Kuke
hannah.kuke@kultur-land-mv.de

0381 3676 53 95
www.kultur-land-mv.de

Teilhabe Fonds

Kontakt

Martin Auer 
info@servicecenter-kultur.de
0381 3676 5398
www.kultur-land-mv.de

Fördersumme Antragstellung

5.000 € 01.06.2026 – 12.07.2026,

Projektlaufzeit

01.09.2026 – 30.04.2027

mailto:sebastian.turtschan@kreis-lup.de
mailto:sebastian.turtschan@kreis-lup.de
http://www.kultur-land-mv.de/
http://www.kultur-land-mv.de/


Erstberatung: telefonisch oder vor Ort im Leea
MV in Neustrelitz.
Individuell: Wir analysieren eure spezifische
Projektsituation und geben gezielte Empfehlungen
für die nächsten Schritte.
Unabhängig: Unsere Beratung ist herstellerneutral
und am Gemeinwohl orientiert.

foerderberatung@leea-mv.de
03981-4490-101

Kontakt

Beratungsanfrage

Beratungsschwerpunkte

Tipps für die Inanspruchnahme

Nutzt die Beratung so früh wie möglich! Viele Förderprogramme verlangen,
dass der Antrag vor der Auftragsvergabe oder dem Baubeginn gestellt wird.
Eine nachträgliche Förderung ist in den meisten Fällen ausgeschlossen.
Haltet für das Gespräch idealerweise erste Eckdaten bereit (z.B.
Energieverbrauch, Baujahr des Gebäudes oder geplante Maßnahmen), um
eine präzise Einschätzung zu ermöglichen.

Leea MV
Förderberatung 
Erneuerbare Energien

Mit der neutralen Förderberatung unterstützt das Leea MV Kommunen,
Unternehmen und Privatpersonen dabei, die Energiewende vor Ort
umzusetzen. Wir helfen euch, im Dschungel der Fördermittel (wie BAFA, KfW
oder Landesprogramme) den Überblick zu behalten. Ob energetische
Sanierung, Photovoltaik-Anlagen oder innovative Wärmekonzepte – wir zeigen
auf, welche Zuschüsse und zinsgünstigen Darlehen für euer Vorhaben infrage
kommen.

mailto:foerderberatung@leea-mv.de


Unternehmen, die im Landkreis
Ludwigslust-Parchim ansässig sind
oder planen, sich hier
niederzulassen.

Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Südwestmecklenburg mbH

info@invest-swm.de
03871/722-5601

Wirtschaftsförderung
Südwestmecklenburg

Standort- und Expansionsplanung: 
Begleitung bei Neuansiedlung oder
Vergrößerung

Fördermittel-Check: 
Beratung zur aktuellen
Fördersituation Ihres Vorhabens

Netzwerk und Wegweiser: 
Zugang zu relevanten
Ansprechpartner:innen
Unterstützung bei Gesprächen mit
Ämtern, Banken und anderen
Institutionen

Service & Beratung

Zielgruppe

Kontakt

Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Südwestmecklenburg mbH (WiFöG) ist der
Dienstleister für die Wirtschaft im Landkreis Ludwigslust-Parchim. Wir beraten
Unternehmen und Investoren kostenfrei und bieten ein breites Portfolio unserer
Serviceleistungen für die heimische Wirtschaft an.

Unser Ziel ist die Fachkräftesicherung
und Schaffung von Arbeitsplätzen in
der Region. Mit unserem Angebot
bieten wir den ansässigen und
künftigen Unternehmen im Landkreis
unsere Unterstützung an.

Ziel

mailto:info@invest-swm.de


Landgesellschaft MV mbH
jan.hoffmann@lgmv.de

 0 38 66 – 404 156

Klarschiff-MV als ein Werkzeug für
gelebte Demokratie und bürger-
nahes Handeln zu etablieren. 
Damit kann jeder mithelfen,
Mecklenburg-Vorpommern noch
lebenswerter zu gestalten. 

Klarschiff MV

Kostenfreie rund-um-die-Uhr-Verfügbarkeit der
Landeslösung Klarschiff-MV
Beratung von Bürgern und Verwaltung bei der
Nutzung des Internetportals
Bereitstellung von kostenlosen Werbematerialien,
Teilnahme an kommunalen Sitzungen und
weiteren Veranstaltungen
Aufbau eines landesweiten Netzwerkes von
öffentlichen Verwaltungen zur arbeitsplatzgenauen
Bearbeitung von Meldungen (für nachgeordnete
Landesbehörden, Kreis- und Amtsverwaltungen)

Service & Beratung:

Ziel

Kontakt

Über die landeseigene Webapplikation Klarschiff-MV (www.klarschiff-mv.de)
können Bürgerinnen und Bürger aus ganz Mecklenburg-Vorpommern einfach
und standortgenau Mängel und Ideen zur Ortsentwicklung an ihre zuständige
Verwaltung senden.

Zielgruppe:

Alle Einwohnerinnen und Einwohner in Mecklenburg-
Vorpommern mit ihren zuständigen öffentlichen
Verwaltungen. 

mailto:jan.hoffmann@lgmv.de
http://www.klarschiff-mv.de/


In der "Wings Experience“ geben wir
unsere Erfahrungen aus der
Etablierung der eigenen, kleinen
Hilfsorganisation „Project Wings“ an
andere gemeinnützige Gründer:innen
oder Social-Startups weiter. Ziel war es
immer, sich möglichst unabhängig von
öffentlichen Förderungen aufzustellen
und das Fundraising bewusst zu
diversifizieren, um die Projektarbeit
wirklich langfristig zu sichern. Wir
kennen die Herausforderungen am
Startup-Markt nur zu gut: wenig
Manpower, Eigenkapital für
Förderanträge usw.

WINGS EXPERIENCE
Nadine Sachse

Coaching

Wir wollen den gemeinnützigen
Sektor stärken und als
Sparringpartner fungieren
unsere Erfahrungen/
Einbahnstrassen und Erfolgswege
teilen, um individuell, effektiv und
zeitschonend zu unterstützen
kein Mentoring von der Stange
anbieten, sondern nach
persönlichem Bedarf die
Schwerpunkte definieren

Intention

Erfolge von Project Wings

Nadine  Sachse
nadine.sachse@wings-experience.de

Kontakt

seit der Gründung über 150x in
den Medien erschienen
starke Schirmherren, wie u.a.
Culcha Candela oder René Adler
stehen hinter uns 
grandiose Auszeichnungen (u.a.
Deutscher Engagementpreis,
Goldene Bild der Frau, sozialer
Menschenrechtspreis)

https://web.archive.org/web/20201020143144/mailto:vorhof@foerdermittelbuero.de


Deutsche Stiftung
Denkmalschutz
Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz ist eine private, gemeinnützige und
bundesweite Stiftung. Sie unterstützt Eigentümer denkmalgeschützter Objekte bei
der Instandhaltung und Restaurierung von Denkmalen in Deutschland. Daneben
setzt sie sich auf verschiedenen Ebenen, mit Bewusstseinsbildung und
Öffentlichkeitsarbeit, pädagogischen Schul- und Jugendprogrammen bis hin zur
bundesweiten Aktion Tag des offenen Denkmals® für den Denkmalschutz ein.
Gefördert werden insbesondere Maßnahmen zur Erhaltung der historischen
Originalsubstanz, darunter klassische handwerkliche Arbeiten wie an Dach,
Mauerwerk oder bauzeitlicher Ausstattung. Ziel ist es, den denkmalgerechten
Zustand langfristig zu sichern und kulturelles Erbe zu bewahren. In begrenztem
Umfang können zudem auch Planungskosten sowie Gutachten, Forschungs- und
Dokumentationsleistungen gefördert werden.

Voraussetzungen

Denkmal in offizieller Denkmalliste
eingetragen
denkmalgerechtes Nutzungs-
konzept
abgestimmte Planung mit Fach-
behörden
gesicherte Gesamtfinanzierung
Maßnahmen noch nicht begonnen 

Antragsverfahren

Telefonische Erstberatung (Pflicht)
Antragseinreichung (digital)
Prüfung + Bewertung durch Fach-
gremium
Entscheidung im Folgejahr

Nicht förderfähig

Neubauten / Rekonstruktionen
ohne Originalsubstanz
reine Modernisierung oder
Haustechnik

© Jens Schulze© Roland Rossner



Tim Schöps
Referent Vergabe und Beratung

Tim.Schoeps@denkmalschutz.de
030 62 64 06 361

Förderhöhe

Keine festen Fördersätze. Höhe wird
projektbezogen festgelegt nach:

Denkmalwert
Gefährdung
öffentlichem Interesse
Finanzkraft der Stiftung

Antragsfristen

Stichtag; 31. August eines Jahres
(für Förderung im Folgejahr) 
Entscheidungszeitpunkt: nach
Begutachtung i.d.R. Frühjahr
Sonderregel: Nothilfe (z. B. nach
Katastrophen) ganzjährig möglich

Antragsberechtigte

Private Eigentümer
Vereine / Stiftungen
Religionsgemeinschaften
Kommunen / Landkreise

Besonderes

Mehrfachförderung möglich
(neuer Antrag nötig) 
Zweckbindung & Berichts-
pflichten bis zu 10 Jahre 

Kontakt

© Christoph Meyer

www.denkmalschutz.de/denkmalfoerderung

mailto:sebastian.turtschan@kreis-lup.de


Größte Fördermitteldatenbank im
deutschsprachigen Raum
(8.800+ Programme)
Bis zu 70 % Zeitersparnis bei
Recherche & Antragserstellung
DSGVO‑konform, Hosting in
Deutschland

Louisa Mittmann 
louisa.mittmann@reflecta.org

https://foerdermittelkompass.reflecta.org/

Vereine, NGOs,
Sozialunternehmen, KMU,
Hochschulen und Kommunen
Entscheidend ist das Vorhaben,
nicht die Rechtsform

Reflecta
Fördermittelkompass

Finde passende Förderprogramme in
der größten Fördermitteldatenbank im
deutschsprachigen Raum. Entwickle
Projektideen und erstelle überzeugende
Anträge für deine Vorhaben, schnell
und einfach mit KI-Unterstützung.

Gute Projekte scheitern oft nicht an der
Idee, sondern am Aufwand Fördermittel
zu finden, Kriterien zu prüfen, Fristen im
Blick zu behalten.

Der Reflecta Fördermittelkompass
unterstützt dich dabei, passende
Förderprogramme in Sekunden zu
identitizieren und begleitet dich ab 35 €
pro Monat bis zur Einreichung deines
Antrags.

KI-Assistenz 

Vorteile

Kontakt

Passende Förder-     
mittelprogramme für                    
deine Organisation und               
deine Projekte
Ampel-Check zur Förderfähigkeit und
Passung
KI-gestützte Antragsskizze entlang
typischer Förderlogiken
Auto-Fill für wiederkehrende
Angaben und Checklisten für die
nächsten Schritte
Fristen-Alerts: damit keine Deadline
mehr verpasst wird

Zielgruppen

7 Tagekostenlostesten

mailto:louisa.mittmann@reflecta.org


Unternehmen und Investoren
Bürger:innen der Region
Verwaltungen
Wirtschaftsförderer
wissenschaftliche Einrichtungen

Stadt Hagenow
Roland Masche
r.masche@hagenow.de
03883/623-157
www.hagenow.de/wirtschaft

Hagenow 
Business-Chatbot

Patentwissen der Region auf Abruf
Informationen zu Förderprogrammen
Standortanalysen und Unterstützung
bei Ansiedlung und Erweiterung
Analyse Arbeitsmarktentwicklung
Hilfe bei der Entwicklung neuer
Produkte und Dienstleistungen
identifiziert Kooperationspartner

Service & Beratung

Die Stadt Hagenow zeigt, wie Wirtschaftsförderung mit künstlicher Intelligenz neu
gedacht werden kann. Der Hagenower Business-Chatbot macht regionales Wissen
auf Knopfdruck verfügbar – von Wissen der Region über Förderprogramme bis zu
Standortdaten.

Der Chatbot arbeitet dialoggeführt.
Nutzer nennen ihre Organisation und
ihren Standort. Die KI versteht den
Kontext, analysiert die eigene
Homepage und liefert darauf
basierend lokale Informationen.

Greift auf gezielt ausgewählte,
regionale Förderdaten zurück
Verknüpft Förderprogramme mit
regionalen Unternehmens- und
Standortdaten
Liefert zielgerichtete und
kontextbezogene Antworten auf
konkrete Förderfragen
Spart Zeit bei der Recherche

Fördermittelf inder

Zielgruppe

Kontakt
KI-Bot

mailto:r.masche@hagenow.de
tel:03883623157


Fördersätze

Antragstellung

Kontakt

Förderschwerpunkte

Staatskanzlei 
Mecklenburg-Vorpommern

info@mvmachtstark.de
0385--588 10150

www.mvmachtstark.de

Insgesamt stehen in MV über 1,2 Milliarden
Euro aus EFRE und ESF+ für die Förder-
periode 2021–2027 zur Verfügung.  
(Projektbezogene Förderhöhen variieren je
nach Programm und Vorhaben.)

Antragstellung erfolgt über die zuständigen
Stellen der Landesverwaltung.

MV macht stark
EU-Förderung in MV

EFRE (Europäischer Fonds für regionale Entwicklung) Förderung von
Innovation, Digitalisierung, Energieeffizienz, Unternehmensentwicklung,
Infrastruktur.
ESF+ (Europäischer Sozialfonds Plus) Förderung von Weiterbildung,
Qualifizierung, Beschäftigung, sozialer Teilhabe, Integration.

mailto:info@ksb-ludwigslust-parchim.de


Gesellschaft für Struktur- und
Arbeitsmarktentwicklung
Förderung gestalten. Zukunft ermöglichen.

Die GSA unterstützt Projekte, Initiativen und Träger
bei der Umsetzung von Maßnahmen zur regionalen
Entwicklung und Arbeitsmarktstärkung.

Im Fokus stehen praxisnahe Förderangebote, die
Innovation, Beschäftigung und gesellschaftliche
Teilhabe fördern. Die GSA begleitet Projekte von
der Idee bis zur Umsetzung und sorgt für eine ziel-
gerichtete und effiziente Mittelverwendung. Ziel ist
es, nachhaltige Impulse für Regionen, Menschen
und Arbeitsmärkte zu setzen

Kurzvorstellung

Zielgruppe

• Projektförderung 
• Beratung und Begleitung
• Unterstützung bei  
   Antragstellung & 
   Umsetzung
 • Netzwerk- & Kooperations-
   förderung•Kommunen und öffentliche Einrichtungen

•Vereine, Träger und Initiativen
•Bildungsträger und soziale Organisationen
•Unternehmen und Projektpartnerschaften

Alle, die Projekte im Bereich Struktur- und
Arbeitsmarktentwicklung umsetzen möchten.

Förderarten

GSA mbH 
0385 64682-0
info@gsa-schwerin.de
www.gsa-schwerin.de

Fördermöglichkeiten 

Die GSA bietet Unterstützung in verschiedenen
Bereichen:
• Arbeitsmarktprojekte und Qualifizierung
• Regionale Entwicklungsprojekte
• Bildungs- und Integrationsmaßnahmen
• Innovations- und Modellprojekte

Gefördert werden Projekte mit nachhaltiger
Wirkung für Beschäftigung, Strukturentwicklung
und gesellschaftliche Teilhabe.

Ablauf

Kontakt

1.Projektidee entwickeln
2.Beratung durch die GSA
3.Antragstellung 
4.Prüfung und Bewilligung
5.Umsetzung und

Begleitung

mailto:info@gsa-schwerin.de
http://www.gsa-schwerin.de/


Spielplätze
Zuständig: Ministerium für
Klimaschutz, Landwirtschaft,
ländliche Räume und Umwelt
Antrag über: Staatliches Amt für
Landwirtschaft und Umwelt
(StALU)
Förderhöhe:

Max. 15.000 €
Min. 2.500 €

Fördergegenstand: Bau,
Sanierung oder Erweiterung von
Spielplätzen

Kulturprojekte
Zuständig: Ministerium für
Wissenschaft, Kultur, Bundes- und
Europaangelegenheiten
Antrag über: Landesförderinstitut
MV (LFI MV)
Zuwendungsempfänger:
gemeinwohlorientierte Projekte
Förderhöhe:

Max. 15.000 €
Min. 1.000 €

Förderschwerpunkte

Bürgerfonds M-V 
Der Bürgerfonds MV ist das Nachfolgeprogramm des früheren Strategiefonds.
Er soll kommunale, kulturelle und zivilgesellschaftliche Projekte unterstützen
und die Vergabe transparenter machen. Insgesamt stehen 7,29 Mio. Euro zur
Verfügung.

Dächer für Vereine & Einzelprojekte
Zuständig: Ministerium für
Soziales, Gesundheit und Sport
Antrag über: Landesamt für
Gesundheit und Sport (LAGuS)
Zuwendungsempfänger:

Vereine
Natürliche und juristische
Personen (in Einzelfällen)

Fördergegenstände:
Baumaßnahmen, insbesondere
an Vereinsgebäuden 
Personalausgaben 
Anschaffung von Einrichtungs‑,
Gebrauchs‑ und
Ausstattungsgegenständen

Besonderheiten:
Es gibt unterschiedliche
Antragsformulare für
Bauprojekte und Projekte mit
Personal‑ oder Sachausgaben.
Es müssen u. a. Erklärungen
zur Verfassungstreue (FDGO)
und zum Besserstellungsverbot
eingereicht werden.



aconium GmbH
Förderung verstehen. Chancen nutzen.

Die aconium GmbH berät zu Fördermitteln und
unterstützt Kommunen im ländlichen Raum bei
nachhaltigen Digitalprojekten (Infrastruktur,
Energie, Bildung, Regionalentwicklung). Ziel ist
die tragfähige Umsetzung komplexer Vorhaben.
Technologie dient dabei als Mittel zur besseren
Steuerung, effizienteren Prozessen und höherer
Servicequalität.

Kurzvorstellung

Zielgruppe

• EU-, Bundes- & Landesförder-
   programme
• Regionale & kommunale 
  Fördermittel
• Investitions-, Innovations-
   & Digitalisierungsförderung
• Sozial-, Bildungs- &
  Arbeitsmarktförderung

• Kommunen und öffentliche Einrichtungen
• Unternehmen und Start-ups
• Vereine und gemeinnützige Organisationen
• Bildungsträger und soziale Einrichtungen

Beratungsschwerpunkte

aconium GmbH - Regionalbüro Schwerin
Graf-Schack-Allee 10 a, 19053 Schwerin
0385 4893820
schwerin@aconium.eu

Unsere Leistungen

• Identifikation passender Förderprogramme
• Fördermittelstrategie und Projektplanung
• Unterstützung bei der Antragstellung
• Projektbegleitung und Abwicklung
• Verwendungsnachweise und Berichtswesen
• Schulungen und Workshops rund um Förderung

Ablauf

Kontakt

1.) Erstgespräch & 
     Bedarfsklärung
2.) Potenzialanalyse &        
     Fördermittelrecherche
3.) Strategie & Antrags-
     vorbereitung
4.) Antragstellung u. Einreichung
5.) Begleitung bis zum                         
     Projektabschluss



Neuland
gewinnen e.V. 
Thünen-Institut für Regionalentwicklung 

Das Programm Neulandgewinner. unterstützt
engagierte Menschen dabei, Ideen für
lebendige, zukunftsfähige ländliche Regionen
umzu-setzen. Gefördert werden Projekte, die
Zu-sammenhalt stärken, Perspektiven
schaffen und das Leben in Dörfern und
Kleinstädten aktiv gestalten. Neben
finanzieller Unter-stützung bietet das
Programm Begleitung, Qualifizierung und
Vernetzung.

Kurzvorstellung

Zielgruppe

Neulandgewinner
Förderung: bis zu 50.000 €
Laufzeit: ca. 2 Jahre
Für größere,
wirkungsorientierte Projekte

Neulandsucher
Förderung: ca. 5.000 €
Laufzeit: ca. 1 Jahr
Für kleinere, innovative
Projektideen

Engagierte Einzelpersonen
Initiativen und Vereine
Projekte im ländlichen Raum
Menschen mit Ideen für ihre Region

Förderprogramme

Neuland gewinnen e.V.
Thünen-Institut für 
Regionalentwicklung
038733-22 95 92 
ich.will@neulandgewinnen.de

Unsere Leistungen

Gefördert werden Projekte, die:
gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken
neue Ideen für den ländlichen Raum
entwickeln
Engagement und Beteiligung fördern
soziale Innovationen vor Ort umsetzen

Zusätzlich erhalten Geförderte:
individuelle Begleitung
Workshops und Qualifizierung
Zugang zu einem starken Netzwerk
Austausch mit anderen Projektträgern

Kontakt

Antragsfristen

20. April (Bewerbung erfolgt
online durch Projektidee.)

!!!Newsletter!!! 
www.neulandgewinner.de 

mailto:ich.will@neulandgewinnen.de


Zentrale Servicestelle im
landesnetzwerk.weiterbildung-mv.de
Wir beraten zu allen Fragen der beruflichen
Weiterbildung

Das landesnetzwerk.weiterbildung-mv ist ein Kooperationsprojekt des Landes
Mecklenburg-Vorpommern, der Bundesagentur für Arbeit, der
Weiterbildungsdatenbank für Mecklenburg-Vorpommern (www.weiterbildung-mv.de),
der Industrie- und Handelskammern sowie der Handwerkskammern in Mecklenburg-
Vorpommern. Die Zentrale Servicestelle berät Unternehmen und Menschen im
Erwerbsleben in Mecklenburg-Vorpommern zu allen Fragen der beruflichen
Weiterbildung.

Kurzvorstellung

Aufgaben

Analyse der Betriebssituation, Bildungsbedarfsanalyse und Kompetenzfeststellung
der Beschäftigten.
Unterstützung bei der Suche nach geeigneten Weiterbildungen.
Überblick über regionale Akteure der Weiterbildungslandschaft.
Unternehmensspezifische Weiterbildungsvorhaben.
Unterstützung bei Berufs- und Qualifizierungswegeplanung, Wiedereinstieg,
Neuorientierung, und Umschulung sowie Anpassungs- und Aufstiegsqualifizierung.
Finanzierung und Förderung von beruflichen Weiterbildungen.
Erhöhung der Sichtbarkeit von Themen der beruflichen Weiterbildung in regionalen
Netzwerken.

Förderberatung

Ablauf

KontaktAblauf

1.Einfache Kontaktaufnahme via Kontaktformular,
Email oder Telefon

2.Analyse des Beratungsanliegens und erste
Informationen

3.Individuelle Recherche und ggf. Einbindung der
Kooperationspartner
Vertiefte Beratung zum Anliegen, Abstimmung
weitere Schritte

Zentrale Servicestelle
landesnetzwerk.weiterbildung-mv.de
0385 58815555
servicestelle@gsa-schwerin.de
www.landesnetzwerk.weiterbildung-
mv.de



Jugendbegegnungen
(Austauschprogramme)
Jugendpartizipationsprojekte
Mobilität & Trainings für Fachkräfte
Kooperationspartnerschaften
Pauschalen für: Reise, Aufenthalt,
Organisation
Hohe Förderquote (oft nahe 100 %
der förderfähigen Kosten)

JUGEND für Europa ist die Nationale Agentur Deutschlands für die EU-Programme
Erasmus+ Jugend, Erasmus+ Sport und Europäisches Solidaritätskorps. Sie setzt
diese Programme im Auftrag des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend (BMFSFJ), des Bundesministeriums des Innern und für Heimat (BMI)
sowie der Europäischen Kommission um und fördert europäische Jugend-,
Engagement- und Sportprojekte.

Erasmus+ Jugend

Erasmus + Jugend ist Teil von Erasmus+ für nicht-formale Bildung und Jugendarbeit.
Ziel ist es, junge Menschen zu stärken, ihre Kompetenzen zu fördern und europäische
Zusammenarbeit zu ermöglichen

Förderformate Zielgruppen

Junge Menschen (ca. 13–30 Jahre)
Fachkräfte der Jugendarbeit
Vereine, NGOs, Initiativen

Interkulturelles Lernen & Austausch
Demokratie & Beteiligung
Kompetenzentwicklung
Europäische Identität
Fokus auf informelles Lernen
Niedrige Zugangshürden

Ziele

Starke Prioritäten: Inklusion,
Nachhaltigkeit, Digitalisierung JUGEND für Europa

Godesberger Allee 142-148
53175 Bonn

jfe@jfemail.de

Kontakt

https://www.jugendfuereuropa.de/impressum


Förderformate

Mobilität von Trainer:innen &
Vereinsmitarbeitenden (KA1)
Kooperationspartnerschaften im Sport
Austausch von Good Practices

Projektförderung + Mobilitätspauschalen
Förderquote meist hoch (ca. 80–100 %)

Zielgruppen

Sportvereine
Verbände
Organisationen im Breitensport

Förderung von Breitensport
Inklusion durch Sport
Bekämpfung von Diskriminierung
Stärkung von Ehrenamt & Kompetenzen
Fokus liegt auf Strukturen & Fachkräfte, nicht primär auf Jugendbegegnungen

Ziele

Eigenständiges EU-Programm für freiwilliges
Engagement und Solidaritätsprojekte in Europa.

Förderformate

Individueller Freiwilligendienst (2–12 Monate)
Freiwilligenteams (Gruppenprojekte)
Lokale Solidaritätsprojekte (von Jugendlichen
selbst initiiert)
Sehr hohe Förderung: Reise, Unterkunft,
Verpflegung, Taschengeld,
Organisationskosten → praktisch nahe
Vollfinanzierung

Zielgruppen

Junge Menschen (18–30 Jahre)
Organisationen, die Freiwillige
aufnehmen

Soziales Engagement
gesellschaftlicher
Zusammenhalt, Unterstützung
von Gemeinschaften und
europäische Solidarität
Starker Fokus auf Engagement
statt Lernen
Auch lokale Projekte ohne
Auslandsreise möglich

Ziele

Erasmus+ Sport
Fördert europäische Zusammenarbeit im
Sport sowie Weiterbildung von Fachkräften.

Europäisches
Solidaritätskorps 



Juliane Höpner & Claudia Domröse
foerderung@ehrenamtsstiftung-mv.de

03843-7749923 & 03843 7749916

Kontakt

online im EAS MV-Portal 
der gesamte Prozess läuft vollständig digital - 

      ihr könnt eure Anträge zwischenspeichern und später
      jederzeit weiterbearbeiten oder prüfen.

Antragstellung

Förderschwerpunkte

Tipps für die Antragstellung

Reicht euren Antrag am besten schon in der Planungsphase ein – es ist mit
einer Bearbeitungszeit von 12 Wochen zu rechnen. Je früher der Antrag
vorliegt, desto eher ist eine adäquate Beratung bzw. Entscheidung möglich.
Die Förderungen sind immer projektbezogen, laufende Kosten oder
Personalausgaben können daher nicht berücksichtigt werden. 

Ehrenamtsstiftung 
M-V

Mit dem Programm „Gutes tun in MV“ werden ehrenamtliche Projekte, die
Gemeinschaft und Zusammenhalt in MV stärken und den gemeinnützigen
Zwecken nach §52 AO entsprechen mit maximal 3.000 Euro gefördert. Auch
Initiativen ohne eigenen Rechtsträger können mit einem passenden
Kooperationspartner unterstützt werden. Für junge Engagierte gibt es das
Förderprogramm „Junges Ehrenamt“: Wer nicht älter als 27 ist, eine eigene
Projektidee hat und diese mit dem Vereinsvorstand abstimmt, kann dafür bis
zu 1.000 Euro erhalten.



Wissen & Weiterbildung

Förderung

Vernetzung

Kontakt

03981 4569-600
hallo@d-s-e-e.de

Wir bieten praxisnahe Webinare, Workshops und
Materialien rund um Vereinsarbeit, Finanzierung
und Digitalisierung.

Wir ermöglichen Austausch und Kontakte zu
Engagierten und Organisationen aus ganz
Deutschland.

DSEE 
Als Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt stärken wir Engagierte,
Vereine und Initiativen bundesweit – mit besonderem Fokus auf den ländlichen
Raum. Wir helfen dabei, Ideen weiterzuentwickeln und erfolgreich umzusetzen
–mit Förderprogrammen, Beratung, Wissen und Vernetzung.

Wir unterstützen Projekte, neue Engagementideen oder
Veranstaltungen von Vereinen und Initiativen mit
verschiedenen Förderprogrammen. Fristen und Förderhöhe
variieren je nach Programm – vielleicht ist auch für euch etwas
dabei! 

Unsere Angebote für euch

Beratung & Praxistipps 

Wir geben konkrete Tipps und hilfreiche
Informationen für euren Engagement-alltag.



Das Bundesprogramm Ländliche Entwicklung und Regionale Wertschöpfung
(BULEplus) unterstützt innovative Ideen und Projekte für starke ländliche Räume.
Gefördert werden unter anderem Modellprojekte, Modellregionen sowie
Forschung und Wissenstransfer. Ziel ist es, ländliche Regionen als
Zukunftsräume aktiv zu gestalten.

Service

Modellregionen ermöglichen es, um-
fassende Konzepte in ganzen Regionen
zu testen, etwa regionale Budgets oder
digitale Lösungen (z. B. Land(auf)
Schwung oder Smarte.Land.Regionen).
Die Erkenntnisse dienen als Vorbild für
andere Regionen.

Bundesprogramm
Ländliche Entwicklung und
Regionale Wertschöpfung

Projekte, mit denen neue Ansätze erprobt
werden. Sie greifen aktuelle Themen wie
Kultur oder Digitalisierung auf (z. B.
LandKULTUR oder Land.Digital) und bieten
viel Spielraum für eigene Projektideen.

Modellprojekte Modellregionen

Kompetenzzentrum Ländliche
Entwicklung
buleplus.newsletter@ble.de 
0228 / 6845 2171
www.land-zukunft.de 

Ergänzend fördert BULEplus wissen-
schaftliche Projekte, um wichtige
Erkenntnisse für die ländliche Entwicklung
zu gewinnen. Ein Beispiel ist die Förder-
maßnahme Ehrenamtliches Engagement in
ländlichen Räumen.

Forschungsvorhaben

Kontakt

mailto:oeffentlichkeit.bule@ble.de


Um den Anforderungen der Projekt-
partner künftig noch besser gerecht zu
werden, entwickelt die Aktion Mensch ihr
Förderangebot weiter. Ab Sommer wird
eine neue, vereinfachte Förderstruktur
eingeführt. Ziel ist es gemeinsam mit
Projektpartnern noch mehr Wirkung zu
erzielen.

Fokus auf die Bereiche:  
Arbeit 
Wohnen 
Kinder & Jugend 
Sozialraum 

Mit den Einnahmen aus ihrer
Sozial-Lotterie unterstützt die
Aktion Mensch jährlich rund 9.500
Projekte für mehr Inklusion. 

Gefördert werden insbesondere
Maßnahmen für:

Menschen mit Behinderung 
Kinder und Jugendliche 
Menschen in besonderen so-
zialen Schwierigkeiten

Aktion Mensch

Schwerpunkt: Inklusion Ab Sommer 2026

Der Weg zur Förderung

Aktion Mensch
https://www.aktion-mensch.de/ 

Förderfähigkeit prüfen
Schnell-Check zeigt, ob Ihre
Organisation grundsätzlich förder-
fähig ist

Passendes Förderangebot finden
Mit dem Förderfinder lässt sich
schnell das geeignete Programm für
Ihre Projektidee identifizieren.

Förderung beantragen
Antragstellung erfolgt unkompliziert
online über das digitale Antrags-
system (DIAS).

Aktuelle Situation

Temporär reduzierte Auswahl an
Förderangeboten. Aktuell können
weiterhin Anträge in folgenden
Programmen gestellt werden:

Förderaktion „Zeichen setzen!
Für mehr Respekt und Vielfalt.“ 
Pauschalförderung
Ferienreisen 
Pauschalförderung Bildungs-
veranstaltungen 
Projekt- und Investitions-
förderung Wohnen für 2 bis 8
Personen

Kontakt



EXISTENZGÜNDUNG UND
UNTERNEHMENSFÖRDERUNG

Foto:  IHK/nordreport ©

Die Industrie- und Handelskammer 
zu Schwerin ist die zentrale Ansprech-
partnerin für Gründungsinteressierte 
und Unternehmen in Westmecklenburg.
Von der ersten Idee über die Gründung
und Ansiedlung bis hin zur Sicherung,
Weiterentwicklung und Nachfolge
begleiten wir Unternehmerinnen und
Unternehmern mit qualifizierter
Beratung und partnerschaftlicher
Unterstützung.

Wir stehen für Orientierung, 
Ver lässlichkeit und praxisnahe 
Begleitung in jeder
unternehmerischen Phase.

Standort- und Expansionsberatung
» Beratung und Unterstützung bei der 

Standortwahl, Ansiedlung und Expansion 
» Unterstützung bei der Identifizierung 

geeigneter Flächen und Immobilien 

Fördermittel-Check 
» Beratung zu aktuellen Förder- 

möglichkeiten und -programmen 
» Informationen über regionale, 

nationale und EU-Fördermittel 
» Hilfe bei der Fördermittel-Beantragung 

Netzwerk und Wegweiser 
» Zugang zu Netzwerken aus Unternehmen, 

Institutionen und anderen Ansprechpartnern
wie der Gründungswerkstatt Deutschland 

» Unterstützung bei Gesprächen mit Behörden, 
Banken und anderen Institutionen 

IHR KONTAKT
 IHK zu Schwerin,Ludwig-Bölkow-Haus

Graf-Schack-Allee 12, 19053 Schwerin
Felix Kletzin, kletzin@schwerin.ihk.de

www.ih
k.d

e/s
ch
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Vielen Dank für deinen Besuch!Vielen Dank für deinen Besuch!

Wir freuen uns über

dein Feedback!

Wir freuen uns über

dein Feedback!


	Gut informiert.  Besser gefördert.
	Wo gute Ideen auf starke Förderung treffen
	06. Mai I 16:00 - 20:00 Uhr I DeveLUP


	FÖRDERMITTEL-MESSE
	06. Mai 2026
	LEADER
	LEADER


	PROGRAMM
	Bühne 1 Atrium
	16:00 Uhr Begrüßung
	16:30 Uhr LEADER & Fischwirtschaft
	17:05 Uhr Fördermöglichkeiten im                        Überblick
	17:40 Uhr Wings Experience –                        Coaching
	18:00 Uhr Deutsche Stiftung                          Denkmalschutz
	18:20 Uhr WEMAG-Crowd
	18:40 Uhr Europäischer Sozialfonds                         in MV
	19:05 Uhr Natur- und Klimaschutz
	19:25 Uhr Fördermittel - KI und                       Datenbanken
	19:45 Uhr Abschluss und Ausklang
	Bühne 2 Konferenzsaal oben
	16:00 Uhr Begrüßung
	16:30 Uhr LEADER & Fischwirtschaft
	17:05 Uhr Norddeutsche Stiftung                        für Umwelt und                        Entwicklung
	17:25 Uhr Landeszentrum für                       erneuerbare Energien
	17:50 Uhr Sparkasse Mecklenburg-                       Schwerin und ihre                       Stiftungen
	18:10 Uhr Kultur Land MV
	18:35 Uhr Reflecta – KI                       Fördermittelkompass
	19:00 Uhr Fördermittelberatung                       der aconium GmbH
	19:45 Uhr Abschluss und Ausklang



	VORWORT
	Liebe Gäste,

	Denn eines ist sicher: Unsere Region hat Potenzial. Lassen Sie es uns gemeinsam entfalten.
	LEADER
	Ein Landkreis -  drei LEADER-Regionen
	SN

	LEADER  Warnow-Elde-Land
	Regionale Wertschöpfung  • Nachhaltige Entwicklung der Tourismuswirtschaft  • Erzeugung und Vermarktung regionaler Produkte
	Attraktive Städte und Gemeinden  • Sicherung der Daseinsvorsorge  • Stärkung des Gemeinschaftslebens
	Natur und Kultur  • Nachhaltige Entwicklung von Natur und Landschaft  • Inwertsetzung der kulturellen Potenziale
	Fördergebiet
	Privat / Unternehmen:  bis 60 % der Nettokosten
	Gemeinnützig:              bis 90 % der Nettokosten
	Öffentlich:                     bis 90 % der Bruttokosten
	Kirchlich:                       bis 60 % der Bruttokosten
	Min. Zuwendung: 2.500 €  Max. Zuwendung: 150.000 €

	Antragsverfahren
	Sie haben eine Projektidee, die Sie in Ihrer Region realisieren wollen – was nun? Der Weg von der Projektidee bis zur Projektumsetzung erfolgt in einem mehrstufigen Verfahren:
	Bis 30.06. Einreichung des Projekterfassungsbogens beim Regionalmanagement
	Kurzvorstellung Ihrer Projektidee vor einer kleinen Gruppe an LAG-Mitgliedern im September
	Projektbewertung durch die LAG-Mitglieder im Oktober
	Einreichung des formalen Zuwendungsantrages bei der Bewilligungsstelle bis Jahresende
	Erhalt des Zuwendungsbe scheides im Frühjahr und Beginn der Projektumsetzung
	Abrechnung mit der Bewilligungs stelle nach Fertigstellung und Erstel lung des Verwendungsnachweises
	Umsetzungsbeispiele
	LEADER SüdWestMecklenburg
	Sozialer Zusammenhalt in lebenswerten Kommunen • Sicherung der Daseinsvorsorge und attraktive Ortsentwicklung • Stärkung des Gemeinschaftslebens und Ehrenamts
	Regionale Wertschöpfung • Stärkung regionaler Wirtschaft und Fachkräftesicherung • Ausbau Wertschöpfungsketten und Direktvermarktung
	Erlebnis und Kulturregion  • Inwertsetzung der Naturlandschaften und touristischen Infrastruktur • Erhalt des kulturellen Erbes und Förderung der Kulturszene
	Fördergebiet
	Privat / Unternehmen:  bis 70 % der Nettokosten
	Gemeinnützig:              bis 100 % der Nettokosten
	Öffentlich:                     bis 100 % der Bruttokosten
	Kirchlich:                       bis 90 % der Bruttokosten

	Antragsverfahren
	Sie haben eine Projektidee, die Sie in Ihrer Region realisieren wollen – was nun? Der Weg von der Projektidee bis zur Projektumsetzung erfolgt in einem mehrstufigen Verfahren:
	Bis 31.07. Einreichung des Projekterfassungsbogens beim Regionalmanagement
	Kurzvorstellung Ihrer Projektidee vor den LAG-Mitgliedern im September
	Projektbewertung durch die stimmberechtigten LAG-Mitglieder im Oktober
	Einreichung des formalen Zuwendungsantrages bei der Bewilligungsstelle bis Jahresende
	Erhalt des Zuwendungsbescheides im Frühjahr und Beginn der Projektumsetzung
	Abrechnung mit der Bewilligungsstelle nach Fertigstellung und Erstellung des Verwendungsnachweises
	Umsetzungsbeispiele
	LEADER  Mecklenburger Schaalseeregion - Biosphärenreservatsregion
	Daseinsvorsorge und Lebensqualität
	Klima- und Umweltschutz
	Nachhaltiger Tourismus
	Regionale Wertschöpfung

	Antragsverfahren
	Sie haben eine Projektidee, die Sie in Ihrer Region realisieren wollen – was nun? Der Weg von der Projektidee bis zur Projektumsetzung erfolgt in einem mehrstufigen Verfahren:
	Bis 30.06. Einreichung des Projekterfassungsbogens beim Regionalmanagement
	Projektfahrten / Sitzung: Projektträger stellt der LAG Projektidee vor!
	Projektbewertung durch die LAG-Mitglieder im Oktober
	Einreichung des formalen Zuwendungsantrages bei der Bewilligungsstelle (zeitnah)
	Erhalt des Zuwendungsbescheides im Frühjahr und Beginn der Projektumsetzung
	Abrechnung mit der Bewilligungsstelle nach Fertigstellung und Erstellung des Verwendungsnachweises
	Umsetzungsbeispiele
	Fischwirtschaftsgebiet - Schaalseeregion
	Kreisjugendring Ludwigslust-Parchim
	Mikroprojekte im Rahmen von “Demokratie Leben!”
	Projekte mit und für Kinder und Jugendliche
	Fördergebiet
	bis zu 1.000 €
	keine Eigenmittel notwendig
	die Projekte werden von Jugendlichen bewertet und beschlossen
	Anträge können ganzjährig gestellt werden
	Erstanträge werden bevorzugt behandelt
	Antragsunterlagen finden
	sich auf www.kjr-lup.de
	Kontakt
	Teresa von Jan info@kjr-lup.de 0152 - 521 125 37


	Norddeutsche Stiftung  für Natur und Umwelt
	Förderschwerpunkte
	Natur- und Umweltschutz
	Ökosystem- und Artenschutz
	Bildung für nachhaltige Entwicklung & Umweltbildung
	Entwicklungszusammenarbeit
	Interkulturelle Bildungsarbeit
	Fördersätze
	Gemeinnützige Körperschaften, Vereine, Verbände aus MV oder Hamburg können Anträge stellen. Privatpersonen nicht.
	Die Förderhöhe ist abhängig vom Projektumfang und den Gesamtkosten. Es gibt keine starren Fördersätze, sondern die Höhe wird je Projekt festgelegt. Sie ist u. a. abhängig von der Qualität und dem regionalen Bezug.
	Die Mittel stammen größtenteils aus der BINGO!-Umweltlotterie sowie Erträgen des Stiftungskapitals und Spenden.
	Antragsfristen
	Kontakt
	Es gibt keine starren Jahresfristen, aber feste Sitzungstermine der Vergaberäte. Rechtzeitige Einreichung vor dem jeweiligen Sitzungstermin ist entscheidend.

	Young Impact Fund  Handeln JETZT! möglich machen
	Sportförderung im Landkreis LUP
	Sportförderung im Landessportbund MV
	LVG - Mikroförderung für Gesundheitsförderungsprojekte
	LAGuS
	Kinder- und Jugendfreizeiten
	Bezahlte Freistellung für ehren-amtliches Engagement nach dem Kinder- und Jugendförderungs-gesetz
	Großveranstaltung in der Jugend-arbeit
	Familienerholung
	Mikroprojekte

	Regionalbeirat Westmecklenburg
	GRW-Regionalbudget Westmecklenburg
	Letzter Projektaufruf: 01.06.-10.07.2026

	Landkreis LUP
	Stabsstelle Gleichstellung, Generationen & Vielfalt
	Kriminalitätsprävention
	Mit Mitteln zur Kriminalitätsprävention unterstützt der Landkreis Projekte, die das Sicherheitsgefühl stärken und vor-beugend gegen Kriminalität wirken.  Antragsteller können z.B. Vereine, Initiativen, Kommunen oder Bildungsein-richtungen sein. Gefördert werden vor allem Projekte mit präventivem Ansatz und regionalem Bezug. Es kann sich z. B. um Bildungsarbeit, Sportangebote, Gemeinschaftsprojekte,
	Workshops zur Konfliktbewältigung, Antirassismusprojekte, Prävention von Jugendkriminalität, Gewalt-prävention, Opferschutz und Täter-hilfe, Aufklärung über die Ver-hinderung von Straftaten (z. B. Cyberkriminalität) handeln.
	Gemeinsam.Aktiv.Selbstbestimmt
	Das Förderprogramm unterstützt Projekte, die ältere Menschen dabei stärken, aktiv am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. Das Ziel ist es älteren Menschen mehr Möglichkeiten zur Teilhabe, Mitgestaltung und sozialen Ver-netzung zu bieten. Gefördert werden Projekte, die die Lebensqualität und Selbstbestimmung im Alter stärken. Vereine, Initiativen, Nachbarschafts-gruppen, Kommunen und soziale Ein-richtungen können Anträge stellen.
	Gefördert werden Projekte für Menschen ab 60 Jahren, etwa zu Themen wie Gesundheit, Medien-kompetenz, Finanzen oder Auf-klärung. Unterstützt werden außer-dem Maßnahmen, die Informationen und Angebote für ältere Menschen sichtbarer machen, die Mobilität ver-bessern und lokale Netzwerke stärken – beispielsweise zwischen Mehrgenerationenhäusern, Beiräten, Trägern, Vereinen und Verbänden.
	Kontakt
	Anett Nuklies anett.nuklies@kreis-lup.de 03871/722-1605
	Sebastian Turtschan sebastian.turtschan@kreis-lup.de 03871/722-1603
	Partnerschaft für Demokratie
	Fachdienst Jugend
	ILE-Förderung Landkreis LUP
	Bei speziellen Vorhaben auch:

	Kulturförderung  Landkreis LUP
	Kompass  M-V
	WEMAG-Crowd
	Ideen voranbringen - mit Förder- und Drittmittelberatung

	Klimaschutzförderung Mecklenburg‑Vorpommern
	Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
	Stiftungen  der Sparkasse M-SN
	Kulturland MV im Auftrag des Landes MV
	Beratung, Vernetzung und Qualifizierung unter einem Dach!
	Hannah Kuke


	Wirtschaftsförderung Südwestmecklenburg
	Standort- und Expansionsplanung:
	Fördermittel-Check:
	Netzwerk und Wegweiser:

	Klarschiff MV
	WINGS EXPERIENCE Nadine Sachse
	Deutsche Stiftung Denkmalschutz
	www.denkmalschutz.de/denkmalfoerderung
	Reflecta Fördermittelkompass

	Hagenow  Business-Chatbot
	KI-Bot

	MV macht stark EU-Förderung in MV
	Gesellschaft für Struktur- und Arbeitsmarktentwicklung
	Kulturprojekte
	Dächer für Vereine & Einzelprojekte


	aconium GmbH
	Neuland gewinnen e.V.  Thünen-Institut für Regionalentwicklung
	Neulandgewinner
	Neulandsucher

	Erasmus+ Jugend
	Erasmus+ Sport
	Europäisches Solidaritätskorps

	Ehrenamtsstiftung  M-V
	DSEE
	Unsere Angebote für euch

	Bundesprogramm Ländliche Entwicklung und Regionale Wertschöpfung
	Das Bundesprogramm Ländliche Entwicklung und Regionale Wertschöpfung (BULEplus) unterstützt innovative Ideen und Projekte für starke ländliche Räume. Gefördert werden unter anderem Modellprojekte, Modellregionen sowie Forschung und Wissenstransfer. Ziel ist es, ländliche Regionen als Zukunftsräume aktiv zu gestalten.
	Kompetenzzentrum Ländliche Entwicklung buleplus.newsletter@ble.de  0228 / 6845 2171 www.land-zukunft.de
	Service

	Aktion Mensch
	EXISTENZGÜNDUNG UND UNTERNEHMENSFÖRDERUNG
	Die Industrie- und Handelskammer  zu Schwerin ist die zentrale Ansprech- partnerin für Gründungsinteressierte  und Unternehmen in Westmecklenburg. Von der ersten Idee über die Gründung und Ansiedlung bis hin zur Sicherung, Weiterentwicklung und Nachfolge begleiten wir Unternehmerinnen und Unternehmern mit qualifizierter Beratung und partnerschaftlicher Unterstützung.
	Standort- und Expansionsberatung » Beratung und Unterstützung bei der
	Standortwahl, Ansiedlung und Expansion
	» Unterstützung bei der Identifizierung
	geeigneter Flächen und Immobilien
	Fördermittel-Check  » Beratung zu aktuellen Förder-
	möglichkeiten und -programmen
	» Informationen über regionale,
	nationale und EU-Fördermittel
	» Hilfe bei der Fördermittel-Beantragung
	Netzwerk und Wegweiser  » Zugang zu Netzwerken aus Unternehmen,
	Institutionen und anderen Ansprechpartnern wie der Gründungswerkstatt Deutschland

	Wir stehen für Orientierung,  Ver lässlichkeit und praxisnahe  Begleitung in jeder unternehmerischen Phase.
	» Unterstützung bei Gesprächen mit Behörden,
	Banken und anderen Institutionen

	IHR KONTAKT
	IHK zu Schwerin,Ludwig-Bölkow-Haus
	Graf-Schack-Allee 12, 19053 Schwerin Felix Kletzin, kletzin@schwerin.ihk.de
	www.ihk.de/schwerin
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